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  Jetzt komm, du goldig Blatt vom Libanon, 
 Entfalte deine Kraft und deine Düfte, 
 Und füll᾿ mit süßem Wohlgeruch die Lüfte, 
 Der wilden Wüste weisem Sohn! 
 
5  Wall᾿ auf, und hüll᾿ das Haupt in süße Ruh, 
 Laß ihn im Traum das Ungesuchte finden, 
 Im stillen Sinnen den Gedanken schwinden, 
 Und deck᾿ ihm leis die lichten Augen zu. 
 
  Füll᾿ ihm das Herz mit des Genusses Schein, 
10 Lehr᾿ im Erinnern ihn sich selbst vergessen, 
 Unendliches mit ird᾿schem Maße messen, 
 Und sich des Ungescheh᾿nen freu᾿n. 
 
  So bring ihm stillen Gruß aus jener Welt, 
 Wo ew᾿ge Ruhe lebt im ewigen Gestalten, 
15 Und wo sich in dem Wechsel der Gewalten 
 Das ewig Gleiche ewig jung erhält! 
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